


Wolldecke neu erfinden? Sie hat's  
gemacht! Dank langjähriger gestalterischer 

und handwerklicher Erfahrung. 

DEKOWUNDER  
Getrocknete Zweige, 

Beeren, Gräser sind eine 
schöne Erinnerung an die 
saftigen Zeiten des Jahres. 

Wer vergessen hat, zu 
sammeln, findet schöne 

Alternativen bei den 
künstlichen Verwandten. 

Hier ein goldener Farn von 
www.depot.ch 

S C H Ö N E R  W O H N E N  S C H W E I Z
–

Mix

DING FÜRS LEBEN Die Basler 
Textil- und Farbgestalterin Isabel 
Bürgin hat eine Unikatserie von 
neun Wolldecken entwickelt. Ihr 
«wollok special» von 2022 ist nicht 
nur eine Anlehnung beziehungswei-
se Weiterentwicklung ihres Klassi-
kers, der Decke «wollok». Sondern 
auch ein Statement in aktiver 
Nachhaltigkeit. Aus ihren Restgarn-
beständen von Schweizer Schafwolle 
und peruanischem Superfine 
Alpaka, beides verwendet sie für 
ihre Decken und Schals, ist jede 
Decke direkt am Webstuhl in Muster 
und Farbigkeit improvisiert – je nach 
Menge und Farbe der Restgarne. 
Die Wolldecken sind handgewebt, 
in den Grössen 130 x 210 cm und 
170 x 220 cm erhältlich. Man kann 
Isabel Bürgin freitags oder nach 
Vereinbarung in der Werkstatt 
besuchen. www.isabel-buergin.ch  

STROHSTERN 2.0  
Die finnische Künstlerin Eija Koski 

erzählt die Geschichte der 
Raumobjekte aus Stroh und 

erklärt detailliert, wie man sie 
selber machen kann. «Himmeli», 

Haupt Verlag, 2022 

FARBE AM KAMIN  
Louise Varres Objekte 
fürs Cheminée: neue 
Lässigkeit am Feuer 
mit der rosa Edition 

des «Emma Compani-
on Set», zu dem es 
auch einen runden 

Korb für Holzscheite 
gibt. Pulverbeschichte-

ter Stahl, Griffe Holz 
oder Leder. Von 

Eldvarm, z. B. über 
www.frohsinn.ch 
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